
6. Heimerfolg gegen starke Alemannen aus München 
 
Eichstätt (rbm) 5 Akteure unter den Top Ten, Buchner, Forster und Rehm in der Auswahl der 
Landesligamannschaft der Woche, das sind die Fakten nach dem 12. Spieltag der Sportkegler 
der DJK Eichstätt. Bis jedoch der 6. Heimerfolg (5782:5705) über die starken Alemannen 
aus München unter Dach und Fach war, mussten die Hausherren Schwerstarbeit verrichten. 
Zunächst erfreute das Startduo Markus Rehm und Jürgen Frey die zahlreichen Fans mit 
Superleistungen von 981 und 967 Holz, wobei Rehm allerdings mit zu vielen Fehlschüben 
„seinen 1. Tausender“ richtiggehend verschenkte, jedoch mit einem Kracher von 273 Holz 
seinen Kampf abschloss. Der Alemanne Klaus Dirnberger hatte mit 926 Holz das Nachsehen, 
sein Partner Werner Hilpert unterlag Frey, der eine durchwegs solide Leistung zeigte, mit 
925 Holz. An „Guten“ liefen für die Blau-Schwarzen 97 Hölzer auf, die es in der 
Mittelpaarung zu verteidigen galt. München bot hier überraschend seine besten Pferde auf, 
die den Eichstätter Jungakteuren schwer zusetzten. So nahm Mathias Dirnberger  nach 
überstandener Verletzungspause dem überforderten Florian Preis mit 999:906 viele Zähler ab 
(93) und egalisierte mit einer tollen Vorstellung den Vorsprung der Domstädter. In seinem 
Sog schwamm auch sein Mitstreiter Georg Englmeier, der sich mit Johannes Forster eine 
harte Auseinandersetzung lieferte, die Forster durch seine heftige Gegenwehr mit starken 
984:969 Hölzern für sich entscheiden konnte. Für das Schlussdrittel blieben noch 19 Kegel 
übrig, ein spannendes Finale stand den Schlusskeglern bevor. Hin und Her wogte das 
Geschehen in der Paarung Michael Niefnecker und Werner Englmeier, am Ende der 200er 
Kugeldistanz ergatterte Englmeier 1 Holz mehr (937:936) als Niefnecker. Mit Boris Boksic 
hatte Christian Buchner auf den Gegenbahnen einen ernst zu nehmenden Gegner, dem er 
jedoch in jedem Durchgang die Zähne zeigte, Holz für Holz für seine Farben eroberte und 
schliesslich mit einem erneuten „Tausender“ (1008) gegenüber 949 Holz für letztlich klare 
Verhältnisse sorgte.  
 
 
 
 
 
Herren 2 mit weiterer Heimniederlage 
 
Eichstätt (rbm) Die zweite Mannschaft der DJK Eichstätt kommt in der Bezirksliga B der 
Sportkegler nach einer weiteren Heimniederlage nicht auf die Füße. Gegen die Vertretung 
des SKC Lastovka Ingolstadt wurde anstatt des vorgesehenen Erfolges eine bittere Pille 
kassiert (2666:2701 Hölzer). Johann Hoh und Wolfgang Wollny boten im Startpaar eine sehr 
gute Leistung mit 451 und 474 Holz, die ihnen einen Vorsprung von insgesamt 33 Hölzer 
gegen Jani Verdnik (471) und Felix Rois (421) einbrachte. Eichstätts Mittelduo Dieter 
Niefnecker und der neu in das Team gekommene Steve Müller verloren nach guten 
Ergebnissen von 442 und 458 Hölzern lediglich 3 Zähler gegen die Lastovkaner Boris 
Bukovec (478) und Roman Kokalj (425). Immer noch mit 30 Guten im Rücken ausgestattet, 
versuchten in der Schlussphase des Kampfes Roland Pfister und Gerhard Fischer den 
Sturmlauf von Thomas Rudmann und Milan Skrinjar aufzuhalten, was jedoch in keinster 
Phase des Spieles gelang. Beide Ingolstädter setzten sich in ihren direkten Duellen gegen die 
Hausherren durch (484:436 und 422:405) und brachten mit einer Differenz von 35 Hölzern 
die wichtigen Punkte auf ihre Habenseite. Bei gleicher Fehlerzahl (47) erlegten die Gäste in 
die Vollen 32 Kegel mehr (1898:1866), im Abräumen behielten sie mit 803:800 Zählern 
ebenfalls die Oberhand. 
 
 



Herren 3 kassiert „Hiebe“ in Stepperg 
 
Stepperg (rbm) Für das Team Herren 3 der DJK Eichstätt gab es in der 
Sportkeglerkreisklasse B I beim KC Stepperg 4 nichts zu gewinnen. In den sechs direkten 
Auseinandersetzungen gab es nur „Hiebe“ für die Gäste bei der 2464:2309 Niederlage. So 
dominierten Martin Herrnberger über Robert Thaller mit 402:377 Holz, Armin Mayer gegen 
Franz Xaver Dirr mit 422:382 Holz. Fast die gleiche Anzahl an „Guten“ (68) fügten Michael 
Schuster (413) und Ludwig Fisch (392) gegen Wolfgang Bamberger (366) und Richard 
Gabler (374) dazu. Mit 133 „Miesen“ für die Eichstätter war das Match natürlich gelaufen, 
Steppergs Schlusspaar Claus Riedl (445) und Lothar Ritschel (390)  konnte beruhigt gegen 
Alexander Walz (424) und Franz Pfister (386) bestehen, die sich diese nahtlos in die relativ 
schwache Mannschaftsleistung einreihten. 1733:1650 in die Vollen, 731:659 im Abräumen 
bei 59:75 Fehlern zeigen Steppergs Überlegenheit recht deutlich. 
 
 
 
Damen verteidigen Spitzenplatz 
 
Eichstätt (rbm) Ihren Spitzenplatz in der Kreisklasse A II verteidigten die Damen der DJK 
Eichstätt nach gutem Kampfgeschehen gegen ihre Gegnerinnen vom KRC Kipfenberg 2 mit 
Erfolg (1693:1644 Holz). Das Anfangsduo Anna-Lena Gabler und Christel Holzschuh 
konnte mit 448 und 400 Holz gegen die Gästedamen Christa Schröder (408) und Michaela 
Köppel (406) 34 Hölzer an Land ziehen. Obwohl Kipfenberg im Schlusspaar mit Angelika 
Gössl die Tagesbeste stellte, sie erlegte starke 468 Hölzer, konnte Eichstätt das Match mit 
Ursula Niefnecker (429) und Katharina Lewang (416) in der Erfolgswaage halten, da 
Michaela Müller ihre Partnerin Gössl nicht entscheidend unterstützen konnte (362). War das 
Spiel in die Vollen noch kurios (1186:1186), so räumten die Gastgeberinnen bei 27 
Fehlschüben insgesamt 507 Hölzer ab, während Kipfenberg bei 53 Fehlern nur 458 Hölzer 
vom Kegelstand fegte.  
 
     


